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In Österreich gibt es seit 1980 den österreichischen Filmförderungstbnds. Wie der 
Erstanfragestelk'fin hekannt wurde, ist es den geförderten Filmen nur in den seltensten 
Fällen möglich, die Förderung wieder einzuspielen; meistens sind diese Filme kein 
Erfolg. Dennoch werden regelmäßig dieselben Regisseure, Autoren und Produzenten 
gefOrdert. 

Außerdem erscheint es bedelllklich, daß m einigen Fällen, die der Erstanfragestellerin 
bekannt sind, jene, die Förderungen erhalten sollen, im Beirat des Fonds sitzen und 
damit über die Vergabe der Förderungen mitentscheiden. 

Unverständlich i~t auch, daß der Produzent der WEGA-Film, dessen gefOrderte Fihne 
durchwegs kommerzielle Mißerfolge waren, dennoch vor zwei Jahren ein neucs 
Bürohaus eröffnen konnte. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den Herrn 
Bundesminister fiir Unterricht und Kunst Th'!chstehende 

ANFRAGE 

1) Wieviele Filme erhielten jeweils in den Jahren 1990, 1991 und 1992 eine Förderung 
des ÖstcITcichischen Filmfördenmgsfonds? 

2) Wievielen dieser Filme gelang es, die lFördemng wieder einzuspielen? 

3) Wie hoch war jeweils das Budget des Österreichischen Filmförderungsfonds in den 
oben genannten Jahren? 

4) Wieviele Pll'Oduzenten, Regisseure und Autoren, cl\ie bereits im Jatu 1990 eine 
Förderung flir ihre A.rbeit erhidten aber mnt ihren Filmen die Förderongen nicht 
wieder einspielen konnten, erhielten in den darauffolgenden Jahren erneut eine 
Förderung? 
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5) Halten Sie es für richtig, daß F ördlenmgsempfanger im Beirat des Fonds über die 
Vergabe der Förderungen mitentscheiden? 
W · ? enn Ja, warum. 

6) Wieviele derartige Fälle sind Ihnen bekannt? 

7) Wie stellen Sie sicher, daß die Förderung auch dann nach objektiven Kriterien 
vergehen wird, wenn die zu Fördernden im Beirat mitentscheiden? 

8) J.\iit welchen M1tteln komtteder Produzent der WEGA-Film vor zwei Jahren ein 
neues Bürohaus eröffnen, obwohl seine Filme keinen kommerziellen Erlolg 
erzielten? 
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